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Das Kompromiß
Von Dr Ludwig Haas Karlsruhe M d R

Nach außerordentlich ſchweren Verhandlungen haben
ſich Sozialdemokratie Zentrum Demokratie Deutſche Volks
partei und Bayeriſche Volkspartei auf ein Kompromiß ver
ſtändigt das eine Kriſis vermeidet die ſonſt unausbleiblich
geweſen wäre Den Parteien die das Kompromis abge
ſchloſſen haben hat ſich die Ueberzeugung aufgedrängt daß
mehr als je heute alle unſere Maßnahmen unter außenpoli
tiſchen Erwägungen erfolgen müſſen Selbſt in der Deut
ſchen Volkspartei ſcheint die Auffaſſung herrſchend geworden
zu ſein daß ein Sturz des Kabinetts Wirth jetzt ein Un
glück wäre und daß uns dieſer Sturz außen und innenpoli
tiſch vor unabſehbare Folgen ſtellen würde

Es kann kein Zweifel darüber beſtehen daß Wirth und
Rathenau ſich bei den verſtändigen Staatsmännern der
Entente ein gewiſſes Maß von Vertrauen erworben haben
daß ihre Namen als ein Programm gelten und daß ihre
Polit k zu gewiſſen Erfolgen geführt hat Wir haben
keinen Anlaß allzu optimiſtiſch in die Zu
kunft zu ſchauen die lommenden Jahre werden noch
voller Sorgen und ſchwerer Gefahren ſein Ebenſo ſicher
aber iſt es daß außerhalb Frankreichs die Erkenntnis mehr
und mehr wächſt daß der Verſailler Vertrag und das Lon
doner Ultimatum abgeändert werden müſſen Die engliſche
und die amerikaniſche Politik ſind heute von dieſer Erkennt
nis bereits ſtark beeinflußt Wenn ſich jetzt nicht der be
ſtimmte Wille des Deutſchen Reichstags geltend gemacht
hätte durch große finanzielle Opfer das Aeußerſte zu ver
ſuchen um unſeren Haushaltsplan einigermaßen in Ord
nung zu bringen und damit auch den Willen zu zeigen mit
der Erfüllung der Reparationsleiſtungen bis an die Grenze
der äußerſten Leiſtungsfähigkeit zu gehen wäre der
Triumph Poincarés gewiß geweſen Wir hätten dann
England und Amerika die Möglichkeit ge
nommen auf Frankreich im Sinne der wirt

hätte ſagen können daß ſeine Politik die richtige ſei und
daß die egliſch amerikaniſche Anſchauung durch Deutſch
lands böſen Willen widerlegt wäre Wir ſind uns klar dar
über daß auch die Summen an die man in Cannes gedacht
hat von uns nicht aufgebracht werden können
Die Durchführung eines Programms wie man es in Can
nes in Ausſicht genommen hatte wird weiterhin die deutſche
Valuta zerſtören Die Geſundung kann aber nur dadurch
kommen daß wir mit völlig ehrlichem Erfüllungswillen den
Beweis der Unerfüllbarkeit erbringen und durch die wirt
ſchaftliche Entwicklung darlegen laſſen daß Siegern und Be
ſiegten mit den Methoden wirtſchaftlicher Gewaltpolitik
nich geholfen werden kann

Dieſe außenpolitiſchen Erwägungen haben die fünf Par
teien gezwungen ſich gegenſeitig Zugeſtändniſſe zu machen
Man ſoll es unterlaſſen ſich jetzt nachträglich vorzurechnen
auf welcher Seite das größere Entgegenkommen lag
Jeder derartiger Verſuch ſchädigt die
innerpolitiſche Beruhigung die eine Vor
ausſetzung der Geſundung unſeres Volkes
iſt Man hat ſich verſtändigt über das Maß der indirekten
Steuern insbeſondere über die Zuckerſteuer und Kohlen
ſteuer man hat die Regierung ermächtigt eine Zwangs
anleihe in Höhe von einer Goldmilliarde zu erheben Die
Einzelheiten der Zwangsanleihe werden noch durch Geſetz
beſtimmt werden müſſen Um keine neue Ueberlaſtung unſe
rer Steuerbehörden herbeizuführen iſt in Ausſicht genom
men zunächſt die Veranlagung zum Reichsnotopfer als pro
viſoriſche Veranlagung für die Zwangsanleihe zu benutzen
Erfreulich iſt daß das Kompromiß die Notwendigkeit aner
kennt zu einer Vereinfachung des Steuer
ſyſtem s und zu einer Anpaſſung der Steuerſätze an den
geſunkenen Geldwert zu kommen Die Nachkriegsgewinn
ſteuer deren Ergebnis in keinem Verhältnis zur Arbeit
der Finanzrerwaltung geſtanden hätte ſoll in Wegfall kom
men Die Steuern ſollen allgemein daraufhin durchgeprüft
werden ob die Sätze und die Staffelungen nicht im Hinblick
auf den geſunkenen Geldwert reformbedürftig geworden
ſind Das gilt insbeſondere von der Erbſchaftsſteuer Da
mit hat ſich eine Anſchauung durchgeſetzt die mit beſonderer
Schärfe ſeit langer Zeit von der Demokratiſchen
Partei vertreten wird Wir müſſen wenn wir zu ge
ſunden Finanzverhältniſſen kommen wollen ſchließlich her
aus aus dem unüberſichtlichen Wuſt der all
zuvielen Steuergeſetze und wir dürfen nicht
Papiervermögen und Papiereinkommen ſo hewerten als ob
es Goldvermögen und Goldeinkommen wären

Keine Verſtändigung wurde darüber erzielt ob bei der
Vermögensſteuer der gemeine Wert oder der Ertragswert
zugrunde zu legen iſt Dieſe Frage wird bei den künftigen
Verhandlungen vom Geſamtreichstag entſchieden werde

Nachdem ſich nunmehr die Deutſche Volkspartei durch
die Beteiligung an dem Kompromiß hinter die Regierung
geſtellt hat wird mit der Möglichkeit gerechnet werden kön

en Vernunft einzuwirken Wir hät
ten Poincars in die Lage verſetzt daß er mit ſtolzem Lächeln
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nen daß ſie auch in die Regierung eintritt Auch die De
mokratiſche Partei die ſeit der letzten Kriſis ſich nicht als
Regierungspartei betrachtet hat wird jetzt wohl wieder Re
gierungspartei werden müſſen Daß wir damit aus der
Unklarheit der letzten Monate zur Klarheit kommen mag
man auch parteipolitiſch als einen Gewinn buchen Die Er
weiterung der Regierung um die Deutſche
Volkspartei begrüßt die Demokratie leb
haft Die Regierung kann ſich nunmehr auf alle Kreiſe
des Volkes ſtützen die zu einer ſachlichen Arbeit im Jntar
eſſe des Staates gewillt und entſchloſſen ſind und die begrei
fen daß nicht parteiegoiſtiſche Erwägungen ſondern die
Staatsnotwendigkeiten entſcheidend ſein
müſſen

Nachdem nunmehr eine ſo große und ſtarke Koalition
yinter der Regierung ſtehen wird dürfen wir hoffen daß
auch hier jener Geſundungsprozeß beginnt den wir drin
gend benötigen wenn wir dem Staate Feſtigkeit
und Autorität verſchaffen wollen

Das Kusland über das Steuerkompromiß
Der Berliner Verichterſtatter des Daily Chronicle

erfährt aus Ententekreiſen die von der deutſchen Regierung über
die finanziellen Reformen Garantien und Reparationen im all
gemeinen geplante Grundlage werde als befriedigend an
geſehen as JZuſtandebringen eines annehmbaren Steuerkom
vromiß ſei ein großer Sieg für Wirt h deſſen Preſtige
während der letzten Tage bei der Behandlung der äußerſt ſchwieri

gen T ſehr haben einem Leitärtikel ſchreibt das Blatt niemand dürfe der
Tatſache blind gegenüberſtehen daß Deutſchland eine Höchſt
W ſtrengung gemacht habe die nicht wiederholt werden

nne
Ueber die Zuſammenkunft zwiſchen Lord Cur

zon und dem franzöſiſchen Votſchafter meldet die Times daß
die Beſprechung etwa eine Stunde dauerte und ſtreng privat
war Wahrſcheinlich habe ſie ſich auf dem geplanten engliſch
franzöſiſchen Pakt bezogen Der franzöſiſche Botſchafter habe
wohl keine Note von Poincaré überreicht ſondern nur eine gide
mewoiro über den franzöſiſchen Standpunkt übergeben

o

Amerika und Genua
Reuyvork Herald berichtet aus Waſhington daß Schatz

ſekretär Mellon einer der Hauptgegner gegen eine Teilnahme
der Vereinigten Staaten an der Konferenz von Genug ſei Mel
lon ſtehe auf dem Standpunkte es ſei nicht Sache der Vereinigten
Staaten ſondern der unmittelbar interefſierten Länder ihre An
gelegenheiten in Ordnung zu bringen der die Ein
ladung zur Konferenz nicht annehmen werde ſei ein ſcharfer
Gegner der europäiſchen Jnflations wirtſchaft
Die europäiſchen Nationen müßten ferner anerk nnen daß die
wirtſchaftliche Wiedererhebung des Konkinents in direkter Be
ziehung zur wirtſchaftlichen Wiedererhebung Deutſchlands ſtehe
und eine gerechte raſche und vernünftige Regelung der Repa
rationsfrage in ſich ſchließe Der Senat müſſe übrigens den Ver
trag den die Abrüſtungskonferenz feſtlegte ratifizieren bevor
eine Teilnahme an der europäiſchen Konferenz in Frage komme

Ein Redakteur des Neuyort Heralds veranſtaltete unter den40 Senatoren eine Umirage über die Beteiligung an der Kon
ferenz von Genua 5 Senatoren waren gegen die Beteiligung
8 waren ihr günſtig 27 wollen den Beſchluß der Regierung in
dieſer Frage annehmen

Der Wiederaufbau Sowjetrußlanös
Moskau 27 Januar Jn einer Unterredung über die Be

teiligung des ausländiſchen Kapitals an dem wirtſchaftlichen
Wiederaufbau Rußlands erklärte der Vorſitzende des Oberſten
Wirtſchaftsrates Bogdanow daß die Freigabe eines
großen Teiles der Juduſtrie die Schaffungeiner

taatsbank und die geplante Erweiterung des
Privatkredits die Möglichkeit gaben bedeutende Mengen
inländiſchen Kapitals für die Jnduſtrie heranzuziehen Dies
werde ber nur dazu reichen die Bedürfniſſe der kleinen undmittleren Jnduſtrie zu befriedigen während für die Großindu
ſirie die Heranziehung ausländiſchen Kapitals notwendig ſein
werde Sogar zur Durchführung des Produktionsprogramms für
19022 ſei die Heranziehung ausländiſchen Kapitals in Form von
Rohſtoifen Hilfsmaterialien Werkzeug und Lebensmitteln not
wendig Auch zur Wiederherſtellung der Steinkohlen Erdsl
Metall und Textilinduſtrie ſowie des Transportweſens werde

Hilfe nicht zu entbehren ſein Die Heranziehung ausländi
chen Kapitals werde in folgender Form gedacht

1 Jn der Form von Kredit rung durch ausländfſſche
Banken und Konſortien zur lung ruſſiſcher Beſtellungen
dieſe Form ſei ſchon zur Kriegszeit gewählt worden als
Kriegsbeſtellungen durch engli Kredit beglichen wurden

2 Aufnahme einer Anleihe unter Vermittlung der Staats
bank die im Auslande zur Finanzierung der Großinduſtrie reali
ſiert werden ſoll

3 Abſchluß vor Konzeſſionsverträgen

Beginn des Konklaves am S Februar
Die deutſchen Kardinäle in Rom eingetroffen

Januar Eigene Drahtnachricht Das Kardinals

ſind

ute morgen in ngten

Rom 27 Jan
Veſeel Faulhaber München chulte

in einem dem igen ange

ſche der Reparationen nicht gewährleiſtet

Sparſamkeitsrückſichten gewiſſe Abweichungen von der bisherigen
Tradit on vorgenommen werden Früher wurden jedem Kardinal
drei r et für ihn ſelbſt und ſeine Begleitung zugewieſen Jellen
die ihn völlig von der Verbindung mit ſeinen Nachbarn abſchioſſen
um zu verhindern daß er während der Abſtimmungszeit mit einem
anderen Kardinal Geſpräche führen konnte Dieſer hermetiſche
Abſchluß wurde e en We durch den Einbau von Mauern
erreicht Mit Rückſicht auf die großen Koſten dieſer Einbauten
iſt beſchloſſen worden bei dem jetzigen Konklave die Kardinäle nur
durch verriegelte Türen voneinander zu trennen Auch werden
vorausſichtlich die Kardinäle diesmal gemeinſame Mittagstafel
a nicht wie früher in ihren Zellen allein ſpeiſen Doch ſoll

ei der gemeinſamen Tafel Schweigepflicht geboten werden
Durch dieſe
ſparen

aßnahme will der Vatikan an Küchenperſonal

Aueſprache über öe Kegierungserklärung
Das Steuerkompromiß vor öem Keichstag

161 Sitzung
Berlin 27 Januar 1922

Um 1 Uhr nachmittags wird die Sitzung eröffnet
Präſident Loebe widmet der verſtorbenen Abgeordneten Frau

Zietz U einen warmempfundenen Nachruf den die Anweſen
den ſtehend anhören Dann wird die

Ausſprache über die Regierungserklärung
fortgeſetzt

Abg Müller Franken Soz polemiſiert gegen den Grafen
Weſtarp deſſen Verhalten zu den anerkennenden Worten des
Reichskanzlers über die Tätigkeit des Papſtes und über feine Be
zugnahnme auf das Wort Friede auf Erden beweiſe daß ihm
wahres Chriſtentum fernliege Sonſt hätte er wohl
ſchon über die Schwere der Kriegspolitik ſeiner Freunde ernſtlich
nachgedacht die Millionen von Arbeitern Leben und Geſundheit
gekoſtet habe Unſere Politik ſeit Mitte vorigen Jahres war
ein Erfolg der wenn auch nicht überſchätzt ſo doch auch nicht
unterſchätzt werden kann Es iſt eine beſſere Atmoſphäre für
Europa geſchaffen worden namentlich durch die Tätig
keit Rathenaus Daran ändert auch das Gekeife des deutſch
nationalen Radauantiſfemitismus nichts Auf den 9 November
wird kein 18 Januar folgen höchſtens ein neuer 9 RovemherDie Vertreter der breiten Maſſe n das größte Intereſſe daran
die Regelung unſeres inneren Haushalts zu erledigen denn nier hat mehr haben durch die Geldentwertung als die breite

a

geführt die Umſatzſteuer e erfaßt und die
anſtalten in Ordnung gebracht werden damit das r ver
ſchwindet Die Beſitzenden können und müſſen Opfer bringen
Dazu iſt die ſtatiſtiſche Erfaſſung der Auslandsguthaben nötig
Auch die Landwirtſchaft kann die Zwangsanleihe zahlen Hätte
der ichen den Reichstag aufgelöſt hätten Arbeiter An
geſtellte und Beamte einen anderen Reichstag gewählt der ein
gerechteres Kompromiß gemacht hätte Aber wir haben erreicht
was in dieſem Reichstag e war Frankreich verſteht es
England zu ſuggerieren daß Frankreich dauernd mit einem An
griff Deutſchlands zu rechnen hat Deshalb m jedes Reden
über Revanche und Jrredenta vermieden werden Nachdem Redner
noch die Frage der Kriegsverbrecher geſtreift und betont hatte
daß bei einem rn en Verfahren eht nach Jahren nicht
Juſti ſondern Rache die Urteile diktieren würde fordert er
von der Konferenz in Genua die allſeitige n von
u in Frankreich England und Deutſchland damit ſich
die Völker über ihre Haltung zum Frieden r iri können

Marx Ztr Wir ſtehen geſch hinter
dem Programm des Reichskanzlers Die Volks kreiſemehren ſich die einſehen daß die konſequent durchgeführte Politik
Wirths zurzeit die d e und richtige iſt wenndas Wohl von Volk und Vaterland gewährleiſtet werden ſoll Aus
der Rede des Grafen Weſtarp ging hervor daß die Deutſchnatio
nalen einſehen daß die negative Politik e h und 7
iſt Auch weite Kreiſe der Landwirtſchaft bereit er

zu nehmen Alle Bedenken müſſen zurügd treten
vor der Not des Vaterlandes Das Wort Weſtarps das
Steuerkompromiß ſei ein Skandal wird nicht verſtanden werden
wenn er von einem ſelbſtmörderiſchen Vorgehen der Kompromiß

teien ſprach ſo weiſe ich es mit rung e Würdees gewaltſam bei uns eingreifen ſo r der deutſche
ſitz noch ganz anders belaſtet werden Wir hoffen von der

Politik Wirths daß wir in abſehbarer Zeit wieder zum Aufſtieg
kommen etAbg Dr Breidſcheid US weiſt die ſeiner Partei gemachten

ntrü zurückVorwürfe im Solde Frankrei g ſtehen mit
Wir laſſen uns von keiner amtlichen Stelle ar n Wäre
Graf Weſtarp unſer ührer und Helfferich ſein Heizer ſo wür
den wir nicht an die ichen Geſtade von Genug n Die
Regierung darf nach Genug nicht nur Vertreter des Kapitals
entſenden ſondern auch Vertreter der Arbeiterſchaft Wir verkennen
nicht daß unter Poincaré die Gefahr geſtiegen iſtn dauernden Frieden hintanzuhalten aber ncare iſt nicht

nkreich Mit der auswärtigen Politik der gern wir
einve n nicht aber mit der Finanzpolitik trei je
eine itik der letzten Minute er tragen die Kompromiimmer den Stempel des Dilettantismus a Wir lehnen
das Steuerkompromißab da es die

t

der Reichsfinanzen und hat den Stillſtand der Notenin Das gen e erBecker u tarbeirn in in rer atte dem inett Wirth
teuerkompromiß iſt lediglich ein Zwangse

von uns als das kleinere I empfunden worden
Steuern vor allem aber die eibe bedeuten eine

e ere ſe der chendenißna ſorgfältig verwaltet und einer an
d eng Se ſche dugeſühet Wir

uſtimmung an die BVedina e en ichen
aus

ch
e h e

e 5 meeDie Verankggungfür w2hee mu r e rte



wirtſchaft insebſendere der Betriebsverwaltungen erren wird

e in daß aSchä rene n romiß für das Weſentliche haltene e wie de r e owie des
a

wenn uns 5 n ausren net Siderbeiten 7Z e i in oder ſollten
nahmen gettof e den z utreffe

ſo werden wirv das Wirtſchaf c wieallen die Zwangsanleihe unſerer Auffaſſung nach v re nicht tragen können S fte
darn tet nete ehe Meere 3Wer W F dies letzte Opfer denn einletztes muß n W abzul ehnen ſo haben wir uns davon

leiten h wir en a Volkspartei nennen Lebh Beif
Wir werden e Regierung ſtgen

Wenn Graf Weſtarp die Politit der Regierung als unehrlich hin
ſtellt ſo iſt das bedauerlich aber auch unwahr Die Erklärung
über die Zahlungsfähigkeit Deutſchlands mußte im richtigen Mo
ment abgegeben werden Das hat Rathenau in London getan
und die Kreditablehnung durch die Bank von England war der
beſte Berreis für die Unmöglichkeit der Ententepolitik Wir
begrüßen den Zufammenſchluß der Parteien als
einen großen Fortſchritt des Parteiweſens und als Stärkung des
Verantwortlichkeitsgefühls für Volk und Vaterland Der jetzt
ſchon ſtark belaſtete Beſitz wird auch dieſe Belaſtung tragen
Redner ſchließt mit einer Warnung vor dem Streik
der Begamten Koaelitionsrecht ſei nicht identiſch mit Ver
tragsbruch und die Organiſation dürfe nicht neben das Par
lament treten Die Demokraten wollten nicht die
Diktatur des Proletariats ſondern des ganzen
Volkes VBcifall

Abg Leicht B Vp Die franzöſiſchen Politiker müßten
bevenken daß es ſich hier um wirtſchaftliche Fragenhandelt nicht um m Fragen des e e Preſtiges Sie würden viel

weiter kommen wenn Frankreich nicht ſo von Haß und Furcht
gegen Deutſchland erfüllt wäre ei der Zwangsanleihe dasmobile Kapital nicht ſo leicht ſagesr iſt wie das immobile müſſen

ghnahm en re roffen werden die ins Ausland geflüch
teten t rt verſteckten Kapitalien zu erfaſſeLevi Komm Arbeitsgem wendet ch gegen die
Geheimdiplomatie die nun auch von der ialdemokratie e edg
werde Die Regierung ſtehe vor der entſcheidenden Wendun za

Demgegenüber müſſe ſeine Partei ihr den ten
icide und Sch netter Kommrichten gegen mokraten rend AbSaltrai als S ger W e des Abg

auferDamit ſchließt die meine Ausſprache
u c Hergt Dn gibt eine Erklärua r ab in der es heißteru un en uund e zur Erkenntnis d Un der Valuta

üllbarkeit der Ver
nen durchgerungen die von den Deutſchnationalen vonan perten worden n verſuche ſie das Un

e Gur u Di gtlonalen un zuder geplanten Wir der
1 ihr die tion am Volke r migbir
zen die poli ktion der Regierung die vonlehnen jede ntwortung abder See und lehſt ein Mißtrauensvotum des t Plett

mir
Wir betrachten durch die vonKitiarung die des Vertrauens oder

e von dere S fehnen wir abe äh rd nun gegen die Stimmen
er beiden kommuniſtiſchen u a bgelehnt wobei ſich
die Ab n ten und die Deutſche un den a e e Serumn über die

r Beratung rl ion e kleine lagen Schluß 8 Uhr
Unnatärlich hohe Frbeitsleiſtungen

Folgende intereſſante Zuſchrift erhalten wir aus Kreiſen
der Arbeitgeber

Eine Verwaltungsſtelle des Deutſchen MetallarbeiterVer
bandes richtete an eines ſeiner Mitglieder das folgende
Schreiben

Werter Kollege Die Kollegen der Werkzeugmacherei
der Fa Krupp haben durch ihren Vertrauensmann bei der
Ortsverwaltung aus nachfolgenden Gründen ein Ausſchluß
verfahren gegen Dich beantragt 1 Durch un natürlich
hohe Arbeitskeiſtungen ſollſt Du das Arkeitsver
hältnis Deiner Werkskollegen verſchlechtert haben 2 Als
Du von den Kollegen dieſerhalb zur Rede geſtellt wurdeſt
ſoll Du zum Meiſter gegangen ſein und dieſem geſagt
haben daß Du von den Kollegen deren Namen Du ihm
auch nannteſt an der Arbeit gehindert würdeſt Die Folge
davon war daß der Meiſter deren Entlaſſung ernſtlich in
erDas wird ergänzt durch die Tatſache daß der
gemaßregelte Arbeiter faſt ſtocktaub iſt Da er trotz der
Drohung des Deutſchen Metallarbeiter Verbandes auch weiter

ſeine Pflicht tat wurde er von den Herren Kollegen
rig t ins Gebet genommen daß ihm nichts anderes

lieb als ſeine Arbeitsſtelle zu verlaſſen Später warD r einem kleinen Unternehmen tätig aber ſiehe da auch

hier kannten die Herren Arbeitskollegen bereits ſeinen Fall
Man geht alſo wohl nicht fehl wenn man annimmt daß von
einer Zentralſtelle die Parole ausgegeben worden iſt den
Arbeiter wo er ſich auch immer zeige wegzuekeln Tat
ſächlich wurde der ſtocktaube Mann auch auf der neuen Ar
deitsſtelle derartig ſchikaniert daß er wiederum kündigte
und nun auf der Suche nach neuer Arbeit iſt

Preußiſcher Landtag
Severing über Beamtenfeagen Dr v Richter über das

Steuerverhältnis zwiſchen Staat und Gemeinden
95 Sitzung

27 Januar 1922
Um 11 gerJn ortſe 7 re m gemeinen Ausa ch e r ber s aushaltsplan für 1922

Dre Wirtſchafts eine dnedie volle Zah 6

i e nen e e geät gut vernzelnen Redner ein
alten Regimes t u

33 e

den Das darf aber nicht nur für die Arbeiter gelten die
ihre Ware Arbeit zurückhalten ſondern auch für Land
wirte die landwirtſchaftliche Ptodulte zurückhalten n

Miß r das Rheinland beſetzt ſei könne eine Trennung von
u

einer einjährigen Tätigkeit als Miniſter und Staatsſekre
tär gebracht e de n Sie werden die groLeiſtung ger n gen mitden Demabilmachungsko haben durchdie e e von vi n nen Slkcte in bürger
liche Sälihe e e i R Ohne di er
wä an mals ewiſiert w era e zu weit entge menr e r n nicht treffen Das altet änglichkeit von wirtſchaft

e n Wirte detzige die ſich rechtzeitig mit denen pung ws ren Notwenn einer allme e ung We a ind wir einverſtänden

Von den Seite liegen aber viele Anfragen
ror die auf die Einrichtung neuer Beamten
ſtellen hinauskaufen Unruhe rechts Anders iſt es

wo Vorgeſetzte nicht erkennen daßeſie nicht mehr in
r Armee fn wo ſie Rekruten die ehe öndern r etizeitruppe wo ſie Beamte auszubi mC ſolche Offiziere werde ich rn atrenge einſchreiten und a alle enttaſſen die

vor r r Mannſchaft ihre Untergebenen mit rla
mentariſch nicht wiederzugebenden Worten belege egenſolche ennte Putt ſchon im Jntereſſe des Pu kems ein
e ri tten werden damit ſolche Worte t in den Ver

rston der ligei übergehen Beif b d WildeStreiks ſ mit allem Kachben chewieſen wer

der Bekämpfung des Praſſertums kann eine
grrot Steuerpolitik mehr leiſten als der Polizeiknüppel

hne den ſichtbaren Beweis daß die Beſitzenden mehr a
den Steuerſaſten beitragen wollen können wir den A
beitern der Urproduktion nicht zumuten da ſt Weſtungen ſteigern Die Regierung wird t
t es Achtſtundentages Im der em enſech aft mit en Nachdruck verlangen reren

wird durch ſeine Anziehungskraft dem Gedanken des Ein
heitsſtaates dienen Pyrmont hat ſich bereits angeſchloſſen
Waldeck re e und Lippe Detmold wollenfolgen Durch ein ſtarkes ren und friedliebendes Preußenzu einem ſtarken und frel en Reiche Das wird ſtets die

Parole der Staatsregierung ſein Lebh BeifallAbg Dr Wiemer D Vpt Die Ausführungen desMiniſters waren nicht in allen ihren Teilen geeignet dem

Gedanken der großen Koalition zu dienen Mit ſeinen Wor
ten über die Polizeioffiziere hat er die Diſziplin nicht
geſtärkt ſondern geſchwächt Bei all rechts Widerſpruch links

Abg Krüger Soz wendet ſich ſcharf gegen die Kom
muniſten denen er unter Verleſung von Dokumenten vor
wirft daß ſie Subventionen von deutſchen Unternehmern
erbetteln mit der Begründung daß der kommuniſtiſche Ein

fluß der deutſchen Induſtrie große Aufträge von Rußland
verſchafft habe

Abg ter d Das Zentrum habe kein Recht
ſich über den Ton der Deutſchnationalen Preſſe zu be
ſchweren Ganz unberechtigt ſei die ſozialdemokratiſche Be
hauptung daß republikaniſche Beamte terroriſiert würden

Abg Dr Lauſcher wendet ſich gegen die Ausfüh
rungen des Abg Wallraf daß Preußen ſich um die Rhein

lande große Verdienſte erworben habe ſei nicht beſtritten
worden Redner betont er habe wiederholt erklärt ſo

reußen garnicht erörtert werden Wenn nicht das Zentrum
und die Arbeiterſchaft am Rhein dem Separatismus ent

gegentreten dann würden die paar Deutſchnationalen dort
nichts dagegen ausrichten können Lebhafte Zuſtimmung
bei Zentrum und den Soz

Abg Dr Laufer Ztr erklärt er behalte ſich ſeine
Antwort für den Etat des Jnnenminiſteriums vor

Es erfolgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfes über
die Erhebung einer vorläufigen Steuer vom
Grundvermögen

Finanzminiſter Dr v Richter erklärt in ſeiner
Begründungsrede die jezige Regierung billige grundſätz
lich den von ihren Vorgängern übernommenen Entwurf der
ſtaatlichen Grundſteuer Sie lege ſich aber nicht auf Einzel
heiten feſt und ſei gern bereit in einem Ausſchuß an einer
Verbeſſerung mitzuwirken Ohne die Schaffung neuer ſteuer
licher Einnahmen ſei der Etat nicht zu balaneieren Bei den
geringen ſteuerlichen Möglichkeiten die dem Staat verblieben
ſind mußte er zur Grundſteuer greifen ſchon um zu ver
hindern daß das Reich auch darauf noch ſeine Hand legt
Die Regierung wird unter keinen Umſtänden
die Gemeinde ſchädigen aber es beſteht auch für
die Gemeinde durchaus die Möglichkeit eine Grundſteuer
neben der ſtaatlichen zu erheben Die ſechzig Jahre zurück
liegende Veranlagung des Grundwertes bedeutet jetzt eine

W Ungerechtigkeit dem ſtädtiſchen Grundbeſitz gegen
So bringt beiſpielsweiſe die Stadt Königsberg 4206

der geſamten Provinzialſteuern Oſtpreußens auf Die Ge
werbe und Gebäudeſteuern follen dagegen den Gemeinden
überlaſſen bleiben Das Verhältnis zwiſchen Staat
und Gemeinde muß in ſteuerlicher Beziehung
auf eine neue Grundlage geſtellt und geklärt
werden und um möglichſt bald Einnahmen aus der
neuen Steuer zu erzielen müßte die Veranlagung zur Er
gänzungsſteuer als maßgebend zugrundegelegt werden
Daraus ergab ſich daß als ſteuerbares Grundvermögendie Grun Anwlehng aller Beſtandteile gelten
mußten die dauernd land oder forſtwirtſchaftlich oder v
neriſch genutzten Grundſtücke auch einſchließlich der Betrmittel Die Steuer beträgt jährlich 4 vom Tauſend des

e Als Wert gilt beim land wirtſchaftlichen Grundſißz das Dreiſache beim übrigen das anderthalbfache deswer rennt veranlagten Wertes
Gegen 6 Uhr wird die Weiterberatung auf Sonnabend

vormittag 11 Uhr vertagt

Deutſches Reich
Die Regelung der Ortsklaſſen Jm Reichskagsausſchuß

für das Ortsklaſſengeſetz ſtellte ſich die Mehrheit gegen l
Standpunkt der Regierung ſo ein daß eine gemeinſame Beratung mit dem Reichsrat und dem Ausſchuß n

e Demolrat Delius regte an ob vor der
ifung nicht noch e mit den

die p z

Halle und Umgebung
Halle den 28 Januar 1922

Die ſoztaldemokratiſche Sauernrepublik Georgien

Vanthas im akad wirtſchafts wiſſenſchaftlichen
Verein

m akad wirt sw enſchaftl Vereinu nkeli über gen lee atiſche
u Jn g iſt es zum erſtenmal geſchehen
ine otrat ch e Partei die Hauptrolle in einem neu

1 e Steane ſpielte den Aufbau zu zeigen war die Auf
Vortrages Der Redner führte aus

Geörgien hat den Kaukaſus als Nordgren F liegt alſo zwiſchen
dem Schwarzen und dem Kaſpiſchen c t ein äußerſt frucht
bares Land vom Klima überaus begünſtigt birgt ungeheure Erzvorräte und iſt nur von drei Millionen enſchen bewohnt Schon
im c eine Rolle T re im h der Jahrhunderte von
vielen Kriegen r von Rußland annektiertund mit allen et zu ruſſ geren t eſucht machte aber trotz
dem die Aufwärtsentwicklung des 19 ahrhunderts mit ſoweit

ſeine ſeudaliſtiſche und agrare Grundlage über 80 ProzentBauer es geſtattete trotz elendſtem vor Wirt und un
t eliſter Landwirtſchaft die nicht den Jnlandsbedarf decken
onnteSo fehlte in Georgien nicht die Urſache zur politiſchen Oppo

ſition die marxiſtiſche Form annahm in dem gemäßigten mehr
das ökonomiſche Moment betonenden Menſchewismus Der Zer
fall der eiete in Rußland gab ab den zentrifugalen Tendenzen
die Möglichkeit zur Betätigung deren Auswirkung in Georgien
die Republik war die am 26 Mai 1918 ihre Unabhängigkeit ver
kündete und Der es gelang trotz der kritiſchen außenpolitiſchen

Lage einen Sozialismus zu verwirklichen der u a durch Landenteignung der Großgrundbeſitzer bis auf das zur Exiſtenz not
wendige e durch weitgehendſte Selbſtverwaltung und
durch planvolle Zuſammenarbeit mit den Jntellektuellen das
Land weit brachte keiner Getreideeinfuhr mehr zu bedürfen
Das iſt ohne jeden Streik und Terrorismus vor ſich gegangen
weil faſt die ganze Bevölkerung r im menſchewiſtiſchen
Lager ſtand und weil ſie erkannte daß die ſoziale Umwälzung nur

auf demokratiſch evolutioniſtiſche Weſſe gelingen könnte weit entfernt von dem Staats und Kaſernenſozialismus Jäh abgebrochen
ward dieſe Entwicklung durch den Ueberfall der Bolſche

wiſten deren Herrſchaft aber neueſten Nachrichten nach bald ein
Ende haben wird

Die hiſtoriſche Bedeutung des Georgiſchen Sozialismus kannnicht ausgelöſcht werden und verd ent Beacht n wenn man auch

Vorſicht üben muß Parallelen zu ziehen zwiſchen
Agrar und Jnduſtrieländern

Direktor Dr Lier beſtätigte voll die Ausführungen
des Referenten und gab wertvolle Jlluſtrationen zur Lage und
zum Charakter dieſes noch zu wenig bekannten Landes

Naturwiſſenſh aftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der Generalperſammlung die im Zoologiſchen Jnſtitut
der Uniperſität ſtattfand wurden zunächſt die Herren Hofrat Prof
Dr Gompiter und Geh Med Rat Dr Riſel zu Ehrenmit
gliedern ernannt Wiſſenſchaftlich lag folgendes vor

Herr Spöttel S delte zwei intereſſante Sagen aus dem
Gebiet der Käferkunde An einer reichen Sammlung wies
er die Ucbergänge der Flügeldeckenzeichnung bei den KugelkäfernMarienkäfern nach Sei der Kle nheit der Tiere wurden ver
größerte Abbildungen zu Hilfe genommen Weiter wurde an
einer anderen Käfergattung den Rüßlern die elterliche Fürſorge
für die Nachkommenſchaft dargetan Die Tiere bohren zur Ei
ablage teils Pflanzenteile an teils treten ſie als Wickler der
Blätter mit oder ohne Blattſchnitt auf Letzterer iſt von bewun
dernswerter mathematiſcher an hett

Herr Vernau führte eini größere ausländiſcheSpin nen vor ſo die korſiſche ſnietſpeune eine ruſſiſche Ta
rantel die eine eigenartige Tierfalle baut und endlich eine ſüd
ar e Vogelſpinneodann ſprach Herr Prof Dr Japha unter Vorlegun
lebenden Materjals über den Spulwurm der durchaus nicht als
harmloſer Darmbewohner anzuſehen iſt der vielmehr durch aus
gi ſchiedene Giftſtoffe ſchädigend auf den Träger einwirkt Bis
weilen wandert der pulwurm gar nach dem Schlund und der
Rafe Die in ungeheurer Zahl abgelegten zählebigen Eier wer
den mit dem Dünger auf den Acker gebracht und können z B durch
der Genuß rohen Gemüſes zu weiterer Anſteckung e Der
weit harmloſere Madenwurm iſt außerordentlich verbreitet
Er legt die Eier außerhalb des Darmes am Körper ab und eineNettanſteckung kann daher durch peinliche Reinhaltung des Kör
pers beſonders auch der Hände und Fingernägel verhütet werden
Din Plage erliſcht dann von ſelbſt

Ferner trug Herr Dr Schlüter an der Hand einer neuen
Schädlingsta des Vereins für angewandte Entomologie über
den Menſchenfloh vor Die klar und deutlich ausgeführteTaſ l mit erltärenden Text bringt die i un vom Ei bis
zum fertigen Jnſekt von dem beide Geſchlechter abgebildet ſind
Auch der Floh des Hundes iſt mit dargeſtellt da dieſer gelegent
lich auch auf den Menſchen übergeht wie auch derjenige der Katzen
und Ratten Der letztere trägt auch zur Verbreltung der Peſt
bazillen bei wie feſtgeſtellt iſt Ueber die Vermittlung anderer
Krantheitskeime durch den Flohbiß ſind noch genauere Unter
ſuchungen nötig Die Entwicklung des Jnſekts iſt in weitem Maße
von der Temperatur abhängig Die Empfänglichkeit wie auch
beſonders die r ſdlichteit iſt höchſt verſchieden jedenfalls aber
iſt eine energiſche ekämpfung des Ungeziefers durch flüſſige und

W Gifte in ſtark befallenen Räumen notwendig
ſchluß an dieſe Ausführungen demonſtrierte Herr Prof

Arte Menſchenfloh und verſchiedene Tierflöhe im
Präparat

Ueber Umſatzſteuererklärungen ſchreibt uns der Magiſtrat

Erklärungen ſowohl für die allgemeine als erhöhte Umſatzſteuer
für das Kalenderjahr 1921 ſind bis zum 31 Januar d J in
unſerem Büro Rathausſtraße Nr 17 Zimmer 2 Werktags von

8 bis 12 Uhr vormittags abzugeben Nichteinhaltung dieſer Friſt
hat nicht nur die Feſtſetzung einer Ordnungsſtrafe ſondern auch
die Erhebung eines Steuerzuſchlages bis zu 10 Proz zur Folge

Die der Steuerpflicht mit unterworfenen freien Berufe z B
Aerzte Abvermieter Penſtonsinhaber Leiter von Privatſchulen
Lehrer und Perſonen die nebenamtlich Einnahmen für Leiſtungen
erzielen ſind umſatzſteuerpflichtig Vordrucke zur Umſatzſteuer
erklärung können in unſerem Büro abgefordert werden Bemerkt
wird noch daß im Vorjahre ca 200 Perſonen die gegen das Um
ſahſteuergeſetz verſtoßen hatten mit Steuerſtrafenin Söhe
i zu 25 000 e belegt worden ſind

n eng veranſtaltet
Vorträgen im großen Hört Dieſe Vorträge finden

Februar und 23 März unJaufes Schule der Weish heit vonn in den ar Hen Dar
lblkdern V Schee a von Pro eDr Fran tn tudiendireklor Dr
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Alte Pr ſowie wrgrt den Prelſenc 6 M für 2 M rig ar tn edäliris
Auszahlung der Teuerungszuſchläge für Kriegsbeſchädigte und

Kriegshinterbliebene im Saalkreiſe Wie uns das Kreiswohl
fahrtsamt des Saalkreiſes mitteilt erfolgt nunmehr innerhalb
des Saalkreiſes die Zahlung der Teuerungszuſchläge durch die
Ortsbehörden Nach erfolgter ortsüblicher Bekanntmachung ſind
die Teuerungszuſchläge dort in Empfang zu nehmen Soweit
Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterbliebens glauben Anſpruch auf
die Teuerungszuſchläge zu haben und nicht berückſichtigt worden
ſind haben ſie ſich bei der Ortsbehörde zu melden wo die Anträge
aufgenommen werden Die Gemeindebehörden übergeben die
Anträge geſammelt dem Kreiswohkfahrtsamt

Aus einer Spende der amerikaniſchen Katholiken wur
den dem Deutſchen Zentralausſchuß für die e
e V Berlin NW 7 Dorotheenſtraße 2 durch die biſchöf
liche Verteilungsſtelle in Paderborn 847 Sack Mehl über
wieſen ron denen der Stadt Halle insgeſammt
18 Sack Mehl zugeteilt werden konnten Die Unkervertei
lung erfolgt durch den Wo e äh für ausländiſche
Liebesgaben in dem die eter der öffentlichen und pri
paten Wohlfahrtspflege mmenarbeiten Nach einem
Beſchluß des Arbei chuſſes des Deutſchen Zentral
ausſchuſſes für die Auslandshilfe e V ſoll die Spende der
offenen und geſchloſſenen Altersfürſorge zugute kom
men Sie ſtellt den Tr der Hilfsaktion für das notlei
dende Alter dar und leitet die von der Altershilfe des deut
ſchen Volkes für Februar März geplane Volksſammlung ein
Zu dem gleichen Zwecke wurde aus einer Spende der eng
liſchen Quäker 1 Kiſte Sardinenpaſte überwieſen

gm Kunſtſalon von Tauſch und Groſſe ſind zurzeit meh
rere hervorragende Plaſtiken von der Meiſterhand C Siegels
neu ausgeſtellt Siegel iſt darin gleich groß auf dem Ge
biete der Marmor wie der Holzplaſtik Wir kommen noch
ausführlich darauf zurück empfehlen indeſſen ſchon heute
die Beſichtigung aufs wärmſte

Der 3 Geſellige Abend im Zoo bedeutete wieder
einen vollen Erfolg für das in ſtändigem Aufſtieg befindliche
Unternehmen Denn der große Saal war nicht nur dicht
von Dauerkarteninhabern mit ihren Angehörigen und Freun
den beſetzt ſondern es herrſchte auch von Anfang an eine
gemütliche Stimmung in die ſich die Erwartung auf den
Lichtbildervortrag des Direktors Dr Knieſche erfreulich
miſchte Er ſprach über Erlebniſſe in der Tierwelt und
enthüllte eine bunte Reihe von feſſelnden Einzelheiten aus
dem Daſein der Schmetterlinge und Fiſche mit beredten

durch Humor ſowie Anſchaulichkeit gewürzten Worten im
Anſchluß an gute Lichtbilder Starker Beifall dankte dem
Redner Dann fand das Konzert das den abwechslungs
vollen Abend geſchickt eingeleitet hatte als Uebergang zu
einem Tänzchen ſeine Fortſetzung Der gute ſinnige deutſche
Walzer von Strauß und Lanners Gnaden dominierte Jung
und alt walzte daß es eine Luſt war und man ging
ſchließlich auseinander mit dem Rufe Auf Wiederſehen am
9 Februar zum Geſellſchaftskonzert

Die karte Kr I Roonſtr 3 mußte wegen dringenden
Reparaturarbeiten vorübergehend geſchloſſen werden Nunmehr
können daſelbſt wieder Kinder arbeitender Mütter im Alter von
ſechs Wochen bis zwei z für den ganzen Tag aufgenommen
werden Oeffnungszeit 6 Uhr morgens bis 3 Uhr nachmittags

vereins und Verſammlungs Kalender der
r Deutſchen demokratiſchen Partei

Bezirksverein Weſt der D D P Mittwoch den 1 Fe
bruar abends 8 Uhr im Bäcker Jnnungshaus Glauchaer
ſtraße Hauptverſammlung Tagesordnung 1 Jahres
bericht 2 Wahl des Vorſtandes 3 Kommunale Angelegen
d 4 Beſprechung über Veranſtaltung eines Familien
abends

Frauengruppe der D D P Donnerstag den 2 Februar
abends 81 Uhr im Hotel Börſe Frl Dr A Goſche ſpricht
über Frauenbewegung in modernen Dichtungen Um
recht regen Beſuch wird gebeten

Provinzial Nachrichten
Der ſächſiſche Eiſenbahnerſtreik

Plauen 27 Januar Die in Plauen te vormittag ſtatt
gefundene Urzabſtimmung unter den Eiſenbahnern hat die für
einen Streik erforderliche weidrittel Mehrheit ergeben Die
Mitglieder der Reichsgewerkſchaften hatten ſich der Abſtimmung
enthalten weil für ſie die Parole ihrer Gewerkſchaften maß
gebend iſt in der es heißt daß der Regierung ein fünftägiges
Ultimalum geſtellt worden ſei

Zwidlan 27 Januar Jn einer am Donnerstag vormittag
abgehaltenen Eiſcn erverſammlung wurde beſc ſfſen den
Betrieb noch im Laufe des Donnerstag nachmittag wieder
aufzunehmen Die Werkſtättenarbeiter haben die Arbeit
heute früh wieder aufgenommen Die Generaldirektion hat einer
Abmachung zugeſtimmt in der es heißt Die am Streik Beteilig
ten werden nicht gemaßregelt auch wird ihnen nicht ge
k ü n Die e re z mr bei der Reichs
regierung für eine angemeſſene Er ung der Löhneder ſä en Eiſenbahner ein 6

IeI

Düben 26 Jan Durch gewaltige Eisſchollendie jetzt von der Mulde mitgefühet werden iſt die Virkſche

Schiffmühle größtenteils Rad und Arche zertrümmert
worden Durch Sturmſignale wurde die Feuerwehr zu
er e um zu retten was noch zu retten war

Altenburg 26 Januar Poincars iſt kurz vorAusbruch des Weltkri in alläbeng geweſen Auf dieſe

Tatſache machen jetzt die hieſigen Bläter aufmerkſam Der
ran war nach Alenburg gekommen und war Gaſt des
ma V Staatsminiſters v llerSteinwa der
rch ſeine Frau mit ralen

worden war Damals wohl
ſeneltt pur a ar hie eewe und von hier aus m inem Gaſtfreundkem Oberſtleutnant Vock v Wiüin e an n
Bock v Wilfingen G BVock v Wülfingen und C L
v Frankenberg einen Ausflug im n dem Rochlitzere

e unternommen hatte Fremdenbuch im doweiſt noch heute dige denen e 10 Juli
1014 auf e

e edeutſchen Leht r war der derGreiz 27 Goſtdirertor Dr Weithawurde zum Zoedoſteiree in Stettin ernannt ein a

in Greiz wird Poſtdirektor Wagner aus Dresden

ſondernEin neuer Turn und Sportplatz
im Süden unſerer Stadt

Nicht weit vom Stadion der Stadt Halle etwa 500 Meter
üdlich an der Ecke Hütten und Röpzigerſtraße ſoll ein neuer
urn und Sportplatz entſtehen der nach ſeiner Lage wohl einer

der ſchön gelegenſten unſerer Stadt iſt Gerade von dieſer Stelle
aus hat man einen herrlichen Rundblick ins Tal über Wörmlitz
Böllberg Rabeninſel Saale Renn und Ratswieſe und weiterbis zur Heide Gewiß eine wahre Stätte zur Pflege edlen Turn
und Svortsgeiſtes und der Liebe zur Natur und Heimat

Der Kaufmänniſche Turnverein eintr unſerer
größten Vereine hat hier das Gelände von etwas über 11 Morgen
28 195 am käuflich erworben um ſeinen zahlreichen Mitglie

dern in weitgehendſtem Maße die Ausübung ſämtlicher Leibes
übungen zu gewährleiſten

Wie wir vom Vorſtand des K T V erfahren ſollen die
Arbeiten ſofort nach Eintritt einer günſtigeren Witterung
in Angriff genommen werden und es ſteht zu erwarten
da nur geringe Planierungsarbeiten zu bewältigen ſind daß der
Platz wenigſtens ein Teil zu Uebungszwecken noch in dieſem
Jahre ſeiner Beſtimmung übergeben werden wird

Vorgeſehen iſt ein großer Kampfplatz 80 105 ein Turn
platz 30278 ein Uebungsplatz für Fuß und Handball Hockey
46275 ein Fauſtballplatz 46260 zwei Tennisplätze ie20 30 mw ferner 1 Tribüne 15 40 1 Laufbahn von 410 mm

um den großen Kampfplatz und zwei 100 m Aſchen Laufbahnen
Die Kurven der 400 m Laufbahn ſollen erhöht werden Sprung
und Wurfanlagen liegen zwiſchen dem großen Kampfplatz und der
490 m Bahn Unter der Tribüne werden Umkleideräume mit
Duſchen eingebaut werden letzteres iſt für eine geſunde Körver
pflege umſomehr zu begrüßen als nur die wenigſten Sportplätze
unſerer Stadt derartige Einrichtungen beſitzen Der Bau eines
Vereinshauſes iſt für ſpäter vorbehalten

Rach den uns gegebenen Jnformationen tritt zu den übrigen
Abteilungen noch eine Fußball und Handball Abteilung ſo daß
beim K T V nunmehr für unſere Gegend wohl alle in Frage
kommenden Leibesübungen e werden Durch dieſe neue
Platzanlage hat ſich der K T V um die weitere Ausbreitung
des Turn und Sportgedankens große Verdienſte erworben Möge
er die Ziele die er ſich dadurch geſteckt hat auch erreichen

GeräteWettkampf des Nordoſtthüringer Turngaues
Zu großen Taten ruft die Deutſche Turnerſchaft ihre Mannen

auf Die Deutſchen Kampfſpieſe in Berlin im Juni bilden in
dieſem Jahre den Höhepunkt und im nächſten Jahr ſoll das Deut
a Turnfeſt in München die ungebrochene Größe und überragende

edeulung des deutſchen Turnens bekunden Dazu muß rechtzeitig
in den Unterverbänden mit der Arbeit begonnen werden und ſo
üben denn jetzt trotz Eis und Schnee trotz meiſt nur mäßig ge
heizter Turnhalle die Wetturner ſchon ſeit langem in Friſche
und Freudigkeit für die kommenden Kämpfe Kampfveranſtal
tungen in den Kreiſen Gauen und Bezirken ſollen zwiſchenzeitlich
Prüfſteine für das fortſchreitende Können der Turner bilden So
hat denn auch der Nordoſtthüringer Turngau der 112 Vereine
mit über 12 000 Mitgliedern umfaßt und der ſich von Bad Köſen
bis Könnern erſtreckt ſeine Kämpfer zu einem Geräte Sieb n
kampf aufgerufen Dieſer Kampf wird in Halle als der größ
ten Gauſtadt am Sonntag den 5 Februar 1922 von
mittags 1 Uhr ab in der Turnhalle des Stadtgymna
ſi um s Eingang Loufſenſtraße ausgetragen werden G turnt
wird in zwei Stufen erſte Stufe Turner bis 40 Jahre zweite
Stufe Turner über 40 Jahre Jeder Turner hat 7 Wettübungen
auszuführen und zwar je eine Pflicht und Kürübun gam Reck
BVarren und Pferd und eine Kür Freiübung Von 140 insg ſamt
zu erreichenden Punkten berechtigen 93 zum Siege Durch den
Kamof werden gleichzeitig die Gaumeiſterſchaften an den
Geräten feſtgeſtellt und zwar gilt der Beſte an jedem Gerät und
jeder Stufe als Gaumeiſter des betreffenden Gerätes für 1922
Die beſten Ecrätturner des Gaues haben zu dieſem erſten Wett
kampfe des Jahres gemeldet und namentlich unſere einheimi
ſchen Kräfte werden hart um die einzelnen Meiſterſchaften kämp
fen Der Wettkampf unterſteht der Leitung des Gauturnwarts
Turnlehrer Löſfler Halle Einlaßkarten ſind im Vorverkauf von

rn ab im Gold warengeſchäft Bruno Klinz Gr Ulrichſtr 41
zu haßoen

Skeklub Halle Am Sonntag Nachmittag findet unter Leitung
des 1 Laufwartes des Skillubs Halle des Herrn Architekt Kug
ler Alte Promenade 1 ein Skikurs mit anſchließenden Uebungs
läufen auf den Brandbergen ſtatt Treffpunkt und Abmarſch
pünktlich 3 Uhr von der Endſtation der eiektriſchen Straßenbahn

Vermiſchtes
Veſtrafter Wucher Die Strafkammer zu Frankfurt

a Main verurteilte die beiden Fabrikanten Rudolf und Karl
Philippi aus Wiesbaden wegen übermäßiger Preisforde
rung zum Schaden des Heeresparks Mainz bzw wegen
fahrläſſigen Preiswuchers zu je 10 000 Mark Geld
ſtrafe unter Einziehung des übermäßigen Gewinns der
auf 952 000 Mark berechnet wurde z

Selbſtmord eines Oſtmärkers Jn Bromberg begingder im Ruheſtand lebende Gymnaſialoberlehrer Profeſſer

Wiesner der frühere Vorſitzende des Oſtmarkenvereins
Bromberg Selbſtmord indem er ſich mit einem Raſier
meſſer die Kehle durchſchnitt Der Grund zu dieſer Tat
wird darin geſehen daß Prof Wiesner unter den miß
lichen politiſchen und wirtſchaftlichen Verhältniſſen der
Deutſchen im polniſchen Gebiet ſeeliſch ſchwer litt

Todeenrt il für ein ent nſchtes Elternparr Das Schwur
re in Eſſen verurteilte in ſpäter Abendſtunde das

hepaar Burkhardt wegen Ermordung ihrer zwölffähri
7 ſt Ster Eliſabeth zum Tode und zu dauerndem Ehr

rluſt
Ende der Trockenheit in Oberitalien Sieben Monate lang

hat Oberitalien unter einer faſt ununterbrochenen Trocken
eit ſchwer gelitten Nun wird eldet daß in der ganzen
ombardei von Penedig bis Mailand ſtarke Schneefälle
r Segangen ſind die endlich der Dürre ein Ende gemacht

n

Ein Rieſenprozeß in Bukareſt Heute beginnt in Bukareſt
der gegen über 3060 Perſonen die im Zuſammen

nung mit dem ſeinerzeit im rumäniſchen Senat verübtſchlag angeklagt ſind Tauſend ſind geladen v

Eude Der Kluh Roland deſſen
ſich aus zumeiſt im No den

ehten a ril 1 inne
ſitzenden Georg Döring genannt der Knochenbrecher teilnahm Morgens entſtand an der erh r
n wehen a e ber Verein nen an nen de

den Döring dadurch zu beenden verſuchte daß er ernkgeandere Athleten von der Rutſchbahn h Plötz
lich knallten mehrere Revolverſchüſſe und der Knochenbrecher
ſank tödlich getroffen zu Boden Auf eine anonyme Anzeige
hin erfolgte ſoeben die Verhaftung des Reſtaurateurs Fried
rich Meier unter dem Verdacht des Mordes Der Verein
Oſten behauptet daß Döring derartig gefürchtet geweſen

ſei daß man ſchon immer mit ſeiner gewaltſamen Beſeiti
gung gerechnet habe Eine Unterſuchung iſt im Gange

Arbeitsleiſtung in Auſtralien Jn Neu Südwales ver
dienen manche Wollſcherer die im Akkord arbeiten bis zu
20 Pfund in der Woche Jn einem beſtimmten Fall voll
brachte eine Gruppe von fünf Männern eine ganz beſon
dere Arbeitsleiſtung indem ſie innerhalb 8 Stunden 1195
Schafe ſchoren Für das Scheren von je 100 Schafen werden
im Durchſchnitt 2 Pfund Sterling bezahlt

Folgen der Lohnhetze Ein aus Friesland ſtammender
Viehwärter hatte Lohndiſferenzen mit ſeinem Gutsherrn in
Stemmlerbuſch und ſteckte ſieben Getreideſchober im Werte
von mindeſtens 150 000 M in Brand Er hatte das Beſitz
tum eines ihm fremden Landwirtes infolge Verwechſelung
dem Feuer preisgegeben Das Schwurgericht Köln ver
urteilte ihn zu zwei Jahren Gefängnis

Handel Gewerbe und verkehr
X Das LeunaWerk der Badiſchen Anilinfabrik hat nun

mehr die volle Höhe ſeines irre erreicht Eserzeugt täglich 1000 Tonnen ſchwefelſaures Amoniak das bedeutet
200 000 Tonyen reinen Stickſtoff im Jahr ein Fortſchritt der im
e de Verſorgung unſerer Landwirtſchaft mit künſtlichem

ünger ſehy zu begrüßen iſt
D Dies Mansfelder Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft hat

jetzt den von uns ſchon angekündigten Bau eines großen Sägewerks
auf Vahnhof Mansfeld begonnen vornehmlich zur Erzeugung von
Grubenhölzern für eigenen Bedarf

Sinalco Akt Geſ in Detmold Der Au chtsrat beſchloß der
Generalverſammlung für 1920/21 unter Aufrechterhaltung des
vorjährigen Dividendenſatzes von 15 Prozent mit Rüchſicht auf
die im Erportgeſchäft erzielten Sondergewinne einen Bonus
von 30 Prozent i V 15 Prozent in Vorſchlag zu bringen

Aus dem Burbach Konzern Die Meldungen wonach ſich der
BurbachKonzern durch Zuſammenſchluß mit weiteren Kaliwerken
in nächſter Zeit weiter vergrößern werde und Verhandlungen dar
über bereits im Gange feien die bald zu einer Klärung führen
ſollten werden der Teutſchen Bergwerks eitung von zuſtändiger
Seite als unzutreffend bezeichnet Es finden überhaupt keine
ſolchen Verhandlungen ſtatt

Rhein Main Donau Akt Geſ Auf die zur Dei ung auf
gelegten Vorzugsaktien und Teilſchuldverſchreibungen der Rhein
Main Donau Akt Geſ gehen in ſolchem Umfange Anmeldungen
Puh daß mit einer erheblichen Ueberzeichnung gerechnet werden
muß

Berliner Kindl Brauerei G Der chluß für 1920/21
zeigt Geſamteinnahmen von 11,41 405 Mill M Dem ſtehen
gegenüber Unkoſten von 7,02 2,8 Mill Abſchreibungen von

14 Mill M 129 000 und 25 Mill M Rüchſtellungs und
Werkerhaltungskonten ſo daß ein Reingewinn von 2 Mill M
verbleibt aus dem auf das erhöhte Kapital 18 i V 10 Proz
Dividende auf die Stammaktien und 20 18 Proz auf die Prio
ritätsaktien ausgeſchüttet werden ſollen

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 27 Januar 1922

Chemnitzer Bankverein 295 o0 Manstelder Kuxe 23650
kg Hypoth Bank 16e8 o0o Oelsnitzer Kux S 590,00

Mitteld Privatbank S Pittler Leigae 850 00Cröilwitzer Papierfabk 1450Prehlitzer Stamm Akt SCleuziger Zuckerfabk 1870 Priorit Akt ar Leipziger Strassen Riebeckbier 690,00bahn 5,00 Vorzugs Akt 126,00Hallesche Zuckerraft 1070 Rositzer Zuckerraklf 1100,00
Zementlabk Budelsburger Zementfabk 708,00

Hugo Schneider Peaunsd 655 Sachsenwerk 645,00Körpisd Zuckerfe sonoermanm u Stier 498 00
Leipziger Kamm m Stöhr Co 1945spinnerei 920,90 Zimmermann Halle 549 00

575,00 Zimmermann Chemnitz 499 00

Produktenbericht
Berlin 27 Januar Telegramm Nachdem geſtern nach

mittag und heute die Tendenz der Getreidepreiſe s feſter ge
worden war bröckelten ſie im Vormittagsverkehr bei der ohnehin
nur geringen Unternehmungsluſt mäßig ab ſo daß die von aus
wärts vorliegenden hohen Forderungen ſich nicht durchſetzen
konnten Dies bezieht ſich vren auf Roggen und izen
wobei allerdings die Preiſe für letzteren ſich weſentlich erholten
Jn Gerſte hat die Kaufluſt der Brauereien ger en wogegenſie ſich für mittlere Qualitäten ſeitens der Kaffee Erſatzfabriken
erhielt Jn Hafer und Mais waren die Umſätze gering Von
Hülſenfrüchten hatten Viktoria und n Speiſeerbſen lebhaftenVerkehr icken 422 ſehr feſt und v z eluſchken zahlt
Schleſien höhere Preiſe Ackerbohnen ſind ſpärli

Amtliche Produktennotierungen
Berlin 27 Januar Telegramm Weizen märk diesw

Ver 408 410 Weißzen ſchleſ 408 410 ruhig Roggen mär
kiſcher 319 316 oſtpyr 315 ruhig Hafer märk 304 307 ſchleſ
296 302 ruhig Sommergerſte 370 372 ſil Mais ohne
Provenienzangabe 2/3 306 3 304 ab Hamburg rubig Roggen
kleie 220 feſt Weijenkleie 215 220 feſt per 100 Kilo Weizen
mehl 70 1040 1140 unverändert Roggenmehl 70 Proz
850 915 ruhig Erbſen Viktoria 490 480 Kleine Sveiſeerbſen
345 365 Futtererbſen 305 325 Widen 580 550 Blaue Lu
pinen 265 285 Gelbe Lupinen 310 320 Seradelle neu 440
bis 480 19200 325 400 Rappskuchen 285 300 Lelnſaat 650
bis 680 ruhig Raps 700 740 beohauvtet Tröckenſchnitzel
prompt 2305 210

Rauhfutternotierungen

Berlin 27 Januar Telegramm

Leipzger Malzfabrik

angeboten

Stroh drahrge
42 Haferſtroh drahtpreßt Prizenſtre aggenſtreggepreßt 44 46 Strohſeil Langſtroh 3 39 eſenheun gut

geſund und trocken Vormahd 112 122 Wieſenhen ge und
und trocden 100 108 Kartoffeln wegen Froft geſchftslos

Metallnotierungen
Berlin 27 Januar Telegramm Raffi98 99proz e Orig Hüttenweichble 25252

S rn in ſern er Ab Duwer Preis des Z H V 2179 Plattenzin 1650
1700 ig Hütten

t l

97 75

bis ium 98 z in gekerbtenBeen Kralls 1350bis 13600 Hütte neindeſtens So e ein
z 28 pr h Amims t

a
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